
Informationen  
zur Sitzung der Gemeindevertretung 

am 10. Dezember 2020 

 
 

Erweiterung Rathaus 

 Die vom Büro Neumann erstellte funktionale Ausschreibung ist als Entwurf 
fertiggestellt und wird derzeit auf Vollständigkeit geprüft.  

 Umbau des historischen Rathauses: 
Parallel zur Erweiterung des Rathauses wurde auch mit den Umbauarbeiten des 
bestehenden Rathauses begonnen. Derzeit wird der ehemalige Sitzungssaal zum 
Personalbüro umgebaut. 

 
 
Neuhof, Ausbau der Rommerzer Straße 

 Die Straßenbauarbeiten von der Schützenstraße bis zur Vieh- und Fleischhandel 
Peter Enders GmbH sind abgeschlossen. Die Randanlagen (Gehwege) wurden 
fertiggestellt.  

 Im letzten Bauabschnitt (von der Zufahrt Firma Peter Enders bis Bauende - Ortstafel) 
ist eine grundhafte Straßensanierung notwendig. In diesem Bereich (~ 60 m zum 
Bauende) wurde im Rahmen der Bauarbeiten ein schlechter Straßenaufbau 
festgestellt (8 cm Asphalt ohne Frostschutzunterbau). Da die Asphaltkolonnen bis 
zum Jahresende verplant sind, können die restlichen Asphaltarbeiten (davon sind 2 
Anlieger sowie der vorgenannte Teilabschnitt betroffen) erst im kommenden Frühjahr 
ausgeführt werden. Dafür ist nochmals eine Vollsperrung für  
2 - 3 Wochen notwendig. 

 Die Freigabe der Straße ist für spätestens 18.12.2020 vorgesehen. 

 Zur Geschwindigkeitsreduzierung sollen im Nachgang der Maßnahme mobile 
Verkehrsinseln auf die Straße aufgebracht werden.  

 Die Herstellung einer Radwegemarkierung wurden von Ortsbeirat und Bau- und 
Umweltausschuss an die Erstellung eines innerörtlichen Radwegekonzepts geknüpft. 
Ohne dieses mache eine isolierte Radwegeführung in der Rommerzer Straße keinen 
Sinn. Die endgültige Entscheidung hierüber trifft die Gemeindevertretung in der 
Februarsitzung. 

 
 
Neuhof, Ausbau Mittelweg und diverse Wirtschaftswegeteilstücke 

 Die Durchlässe und Drainageleitungen wurden verlegt. Die Hauptstrecke wurde 
asphaltiert. Am 7. und 8. Dezember erfolgte die Restasphaltierung der 
Wirtschaftswege-Einmündungen. Derzeit werden noch Restarbeiten ausgeführt.  

 Aufgrund von zusätzlichen Arbeiten am Mittelweg konnte mit den Vorarbeiten zur 
Asphaltierung der Wirtschaftswegeteilstücke, die im Rahmen dieser Maßnahme 
durchgeführt werden sollten (Giesel: Zufahrt Sportplatz, Hattenhof: Kiesweg und 
Weimesstraße, Hauswurz: Kahlenhof und Zufahrt Hochbehälter, Rommerz: Zufahrt 
Hochbehälter), nicht begonnen werden. Die vorgenannten Restarbeiten werden in 
Abhängigkeit der Witterung im Frühjahr 2021 umgesetzt. 

 
 
Kanalsanierungsarbeiten in Dorfborn und Tiefengruben 
Die Sanierungsarbeiten (geschlossene Bauweise – Inlinerverfahren) werden in der KW 
51 fertiggestellt. 
 
 
 



 
Rommerz, Neubaugebiet Eichäcker 

 Die Entwurfsplanung ist erstellt.  

 Präsentation und Beratungen im Ortsbeirat, Gemeindevorstand und Bau- und 
Umweltausschuss werden im Januar durchgeführt.  

 Das Bodengutachten wurde bereits in Auftrag gegeben.  

 Die Durchführung der Baumaßnahme ist für das Jahr 2021 geplant.  
 
 
Neuhof, Neugestaltung Dallesplatz 

 Die Maßnahme wurde zwischenzeitig fertiggestellt. 

 Eine Einweihung soll in 2021 stattfinden. 
 
 
Radweg R3 (Neuhof – Kerzell) 

 Die Förderung für den Rad- und Wirtschaftsweg „Im Eichig“ wurde beim Land Hessen 
beantragt. 

 Der Bau soll im kommenden Jahr erfolgen. 
 
 

Einbahnstraßenregelung „Am Bildstock“, Tiefengruben 
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, der Straßenverkehrsbehörde der Gemeinde 
Neuhof zu empfehlen, dem Votum des Ortsbeirats Tiefengruben zu folgen und für die 
Straße „Am Bildstock“ eine Einbahnstraßenregelung anzuordnen.  
 
 
Emil-Sauer-Straße/Gieseler Straße, Neuhof 
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, im o.a. Bereich keine Leitplanken anbringen 
zu lassen.  
 
 
Ausbesserung Hanauer Straße/Stadion 
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, Hessen Mobil aufzufordern, die Hanauer 
Straße im o.a. Bereich auszubessern. 
 
 
Rommerz, Hauswurzer Straße  

 Nach Ablehnung der Installation einer Geschwindigkeitsmessanlage durch die 
Polizeiakademie hat der Gemeindevorstand beschlossen, zugunsten von 
Geschwindigkeitsreduzierungen Dialog-Displays anzuschaffen und anbringen zu 
lassen.  

 Die Wirksamkeit dieser Maßnahme soll durch Messungen geprüft werden. Sollten 
sich die gewünschten Geschwindigkeitsreduzierungen hierdurch nicht einstellen, 
sind weitere verkehrsberuhigende Maßnahmen vorgesehen. 

 
 
Brand Sportlerheim Giesel 

 Die Ermittlungen der Polizei sind noch im Gang.  

 Die Versicherung der Gemeinde übernimmt einen Teil des Schadens. 

 Die Gemeindeverwaltung steht im Kontakt mit dem Vorstand der SG Giesel sowie 
dem Ortsvorsteher bzgl. der weiteren Vorgehensweise. 

 Der Ortsbeirat hat über das örtliche Mitteilungsblatt zu einer solidarischen 
Spendenaktion zugunsten des Vereins aufgerufen.  

 
 



 
Bahnhof Neuhof, Präventionsarbeit 

 In 2021 sollen einige Maßnahmen für mehr Sicherheit, Sauberkeit und Ordnung am 
Bahnhof umgesetzt werden.  

 Hierzu wurde am 25.09. eine Ordnungspartnerschaft (bestehend aus Bundespolizei, 
Landespolizei, Deutsche Bahn und Ordnungsamt Neuhof) gegründet.  

 Es wurde bereits damit begonnen, die Schmierereien an öffentlichen Gebäuden in 
Zusammenarbeit mit Hessen Mobil, Rhönenergie, Telekom und der Deutschen Bahn 
zu beseitigen. Im Bereich des „Grünen Dreiecks“ soll eine Graffiti-Wand errichtet 
werden, um dort eine „legale Fläche“ für Graffitis zu schaffen. 

 Das Kunstprojekt, das mit der Johannes-Kepler-Schule im Frühjahr d.J. starten sollte, 
konnte wegen der „Corona-Pandemie“ nicht durchgeführt werden. Sobald es möglich 
ist, wird das Projekt mit künstlerischer Begleitung angegangen. 

 Folgende weiteren Maßnahmen sind vorgesehen:  
o Ermittlung von „Angsträumen“ durch Bürgerbefragungen  
o Temporäre Überwachung und Bestreifung durch DB Sicherheit, Bundes- und 

Landespolizei 
o Schwerpunkt Schülerverkehr, Kommunikation: Gefahr am Bahnsteig 
o Präventionsaufklärung an Schulen 

 
 
Corona-Lage, Bericht aus dem Regionalen Krisenstab 

 Der Inzidenz ist weiter angestiegen und erreicht inzwischen sehr kritische Werte 
(>200) 

 Die Landesregierung sowie der Landkreis planen weitere Verschärfungen der 
Kontaktbeschränkungen. 

 Die Situation in den Krankenhäusern ist mittlerweile sehr ernst, Mitarbeiter arbeiten 
permanent an der Belastungsgrenze.  

 Auch Rettungsdienst und Pflegeheime kommen stoßen allmählich an ihre 
Auslastungsgrenzen.  

 Der Aufbau des Impfzentrums ist nahezu abgeschlossen. Derzeit wird noch Personal 
akquiriert.  


